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Eidgenössische Departement für
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF
An: christina.baumann@sbfi.admin.ch
Bern, 28. März 2019
Entwurf zum Bundesgesetz über die Eidgenössische Hochschule für Berufsbildung (EHB-Gesetz)
Sehr geehrter Herr Bundesrat Parmelin,

Sehr geehrte Damen und Herren
Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, zum Entwurf zum Bundesgesetz über die Eidgenössische Hochschule für Berufsbildung (EHB-Gesetz) Stellung nehmen zu können.

Die Nationale Dach-Organisation der Arbeitswelt Gesundheit OdASanté vertritt die gesamt-schweizerischen Interessen der Gesundheitsbranche in Bildungsfragen. 
Zu ihren Mitgliedern zählt sie:

· die nationalen Arbeitgeberverbände H+ Die Spitäler der Schweiz, CURAVIVA Verband Heime und Institutionen Schweiz, die Spitex Schweiz und die Schweizerische Zahnärztegesellschaft SSO,

· die nationalen Berufsorganisationen SBK Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner, den Schweizerischen Verband der medizinisch-technischen und medizinisch-therapeutischen Gesundheitsberufe SVMTT, die Schweizerische Gesellschaft für Sterilgutversorgung SGSV und den Dachverband von chirurgisch und invasiv tätigen Fachgesellschaften und Berufsverbänden FMCH, 
· die Schweizerische Konferenz der kantonalen Gesundheitsdirektorinnen und Gesundheitsdirektoren (GDK). 
· sowie die kantonalen Organisationen der Arbeitswelt Gesundheit,
Als Träger von 1 EBA Beruf, 2 EFZ Berufen, 8 HF-Berufen, 3 NDS HF Bildungsgänge und 14 eidgenössischen Prüfungen hat OdASanté einen starken Bezug zur beruflichen Grundbildung und höheren Berufsbildung. Sie legt Wert auf eine qualitativ hochstehende und national einheitliche Ausbildung der entsprechenden Berufsbildungsverantwortlichen. 
1 Allgemeines

Das heutige EHB als Hochschulinstitut leistet mit der wissenschaftlich fundierten Ausbildung und Weiterbildung der Berufsbildungsverantwortlichen einen wichtigen Beitrag zur Sicherstellung einer starken Berufsbildung. Durch seine Forschungs- und Beratungstätigkeit im Bereich der Berufsentwicklung unterstützt das EHB die OdA in der Sicherstellung einer zielgerichteten und konsistenten Entwicklung der Berufsbildung.

OdASanté begrüsst die Absicht des Bundes, das EHB auf eine solide und rechtlich konforme Basis zu stellen und das bisherige Institut auf das Niveau einer Hochschule zu stellen. Dies umso mehr, als die Ausbildung & Weiterbildung / Lehre der Berufsbildungsverantwortlichen aus unserer Sicht die Kernaufgabe des EHB war und ist.
OdASanté ist der Meinung, dass das EHB als nationale / eidgenössische Hochschule (vergleichbar mit der ETH oder der eidgenössischen Sportschule) zu positionieren ist. Bei den in der Berufsbildung geregelten Berufen handelt es sich um eidgenössische Abschlüsse. Deshalb soll auch die Ausbildung der darin benötigten Berufsbildungsverantwortlichen eidgenössisch gesteuert werden.
Trotz der fachlichen und inhaltlichen Nähe zu den pädagogischen Hochschulen ist eine klare Abgrenzung in Bezug auf Rechte und Aufgaben zwischen den kantonalen PH’s und der nationalen PH anzustreben.
2 Rückmeldungen zu den einzelnen Artikeln
2.1 Artikel 1 Name, Rechtsform, Zuordnung und Sitz
OdASanté ist der Meinung, dass die EHB klar als autonome Eidgenössische Hochschule zu positionieren ist. Dies ist, analog zum ETH Gesetz Art.5, bereits in der Definition der Rechtsform im Gesetz Artikel 1 Absatz 1 klarzustellen.
OdASanté beantragt, Artikel 1, Absatz 1 wie folgt zu ergänzen:

1 Die Eidgenössische Hochschule für Berufsbildung (EHB) ist eine autonome öffentlichrechtliche Anstalt des Bundes mit eigener Rechtspersönlichkeit.
2.2 Artikel 2 Ziele
Obwohl in den Erläuterungen zur Positionierung der EHB die nationale Steuerung der Aus- und Weiterbildung der Berufsbildungsverantwortlichen als Argumentation für eine nationale Pädagogische Hochschule herbeigezogen wird, fehlt dieses Element in den Zielen des EHB.

OdASanté beantragt, Artikel 2 mit einem Absatz wie folgt zu ergänzen:

Die EHB strebt eine gesamtschweizerisch einheitliche Ausrichtung der Ausbildung von Berufsbildungsverantwortlichen an. 
Das ausgeführte Ziel ist nur erreichbar, wenn dabei auf die Bedürfnisse der Kantone und Sprachregionen Rücksicht genommen wird.
OdASanté beantragt dementsprechend, die Erläuterungen zu Artikel 2 wie folgt zu ergänzen:

Das Angebot und die Koordinationstätigkeit bei den Lehrgängen sollen weiterhin Rücksicht nehmen auf die Bedürfnisse der Kantone und Sprachregionen und damit eine konsistente Entwicklung in den Regionen ermöglichen. 
2.3 Artikel 3 Bildungsangebot sowie weitere Aufgaben und Befugnisse
Zwar wird im Abschnitt „Aufgaben und Ausrichtung“ der Erläuterungen die landesweite Abstimmung der Ausbildunggänge als eine der herausragendsten Leistung des bisherigen Hochschulinstituts erwähnt, ein entsprechender Auftrag fehlt aber gänzlich sowohl im Gesetzestext als auch in den Erläuterungen. 
OdASanté beantragt, Artikel 3 mit folgender Aufgabe zu ergänzen:

Die EHB koordiniert die Ausbildung der Berufsbildungsverantwortlichen mit dem Ziel einer  landesweiten Abstimmung der Ausbildungsgänge.  
In den Erläuterungen zu Artikel 3 wird berechtigterweise darauf hingewiesen, dass die Berufsbildungsforschung anwendungsorientiert erfolgen soll. Unseres Erachtens ist dies eine zentrale Forderung, um die bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Aus- und Weiterbildung der Berufsbildungsverantwortlichen sicherzustellen und muss bereits im Gesetz verankert werden.
OdASanté beantragt dementsprechend, Artikel 3, Absatz 3 wie folgt zu ergänzen:

Sie betreibt anwendungsorientierte Berufsbildungsforschung. 
2.4 Artikel 4 Zusammenarbeit
OdASanté begrüsst den im Gesetz und in den Erläuterungen vorgesehenen Einbezug der Organisationen der Arbeitswelt. Allerdings fehlen sowohl im Gesetz, als auch in den Erläuterungen Hinweise zur Bedeutung und Organisation dieser Zusammenarbeit. Da in der Berufsbildung die Betriebe der einzelnen Branchen einen Grossteil der Ausbildungstätigkeit wahrnehmen, ist diese Zusammenarbeit im Gesetz klarer zu formulieren.  
OdASanté beantragt, Artikel 4 Absatz wie folgt zu ändern / zu ergänzen:

1 Durch die Schaffung geeigneter Strukturen stellt die EHB den laufenden Einbezug der Organisationen der Arbeitswelt sicher.
2 Die EHB koordiniert sich mit den anderen Pädagogischen Hochschulen zur Sicherstellung eines abgestimmten Angebotes.

3 Sie kann mit weiteren ….
2.5 Artikel 9 Bst c Organisationreglement
OdASanté erachtet den in den Erläuterungen erwähnten Einbezug von Regelungen zur Wahrung der Interessen der EHB und zur Vermeidung von Interessenkonflikten als sehr wichtig. Dies umsomehr als sich die EHB durch Ihr Aufgabenspektrum auf allen Ebenen der Bildung bewegt (Zertifikats- und Diplomstudiengänge, Weiterbildungen und Hochschulstudiengänge).   
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Anliegen und stehen Ihnen für weitere Aus​künfte gerne zur Verfügung.
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Freundliche Grüsse

Anne-Geneviève Bütikofer
Urs Sieber
Präsidentin OdASanté
Geschäftsführer OdASanté
2

